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FDA lässt Schnelltest für das Screening bei 

Verdacht auf Blasenkrebs zu 

Die U.S. Food and Drug Administration (FDA) hat jetzt erstmals 

einen Schnelltest auf Blasenkrebs zur Diagnostik in der Arzt-

praxis zugelassen. Der NMP22® BladderChek™ der Firma 

Matritech detektiert im Urin von Patienten das nukleäre Matrix-

protein NMP22, das bei Karzinomen urothelialen Ursprungs 

freigesetzt wird. Blasenkarzinome können damit bereits in 

einem sehr frühen Stadium diagnostiziert werden. 

Dr. Gerd Popa vom Berufsverband der Deutschen Urologen 

aus Ludwigshafen sieht darin einen wichtigen Schritt in der 

Früherkennung: „Jährlich sterben immer noch fast 6.000 Men-

schen in Deutschland an Blasenkrebs. Viele dieser Todesfälle 

wären vermeidbar, wenn der Tumor eher entdeckt und behan-

delt werden würde.“ 

Bei etwa 80 Prozent der Patienten ist eine schmerzlose Hämat-

urie das einzige Symptom für ein Harnblasenkarzinom. Der dis-

krete Verlauf zu Beginn der Erkrankung führt dazu, dass bei 

jedem dritten Patienten zum Zeitpunkt der Diagnose bereits ein 

invasiver Tumor vorliegt. Bei Hämaturie unbekannter Ursache 

bietet sich der Schnelltest auf NMP22 an. Damit ist bei bis zu 

80 Prozent der Fälle eine Früherkennung oder ein Tumoraus-

schluss möglich. 

NMP22® BladderChek™ kann einfach und unmittelbar in der 

Arztpraxis durchgeführt werden. Bereits nach 30 Minuten ist 

das Testergebnis mit dem bloßen Auge ablesbar. 

Risikopatienten wie Raucher und Menschen, die beruflich viel 

mit aromatischen Aminen in Berührung kommen, sollten ab 

einem Alter von 45 bis 50 Jahren routinemäßig auf Blasenkrebs 



 

 

 

 

untersucht werden. Dazu eignet sich besonders der nicht-

invasive Urintest auf NMP22. 
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